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Anhörungsverfahren zur Änderung der 
Grundschulorganisation in der Landeshauptstadt München;
Sprengeländerung der Grundschulen
- Boschetsrieder Straße 35
- Konrad-Celtis-Straße 44

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14554

3 Anlagen

Beschluss des Bildungsausschusses des Stadtrates vom 22.05.2019 (SB)
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag der Referentin

1

1.1

1.2

Anhörungsverfahren der Regierung von Oberbayern 

Rechtsgrundlage

Für öffentliche Grundschulen, die nach Art. 32 Abs. 1 Bayer. Gesetz über das 
Erziehungs- und Unterrichtswesen (BayEUG) nur als staatliche Schulen errichtet 
werden können, setzt die Regierung von Oberbayern durch Rechtsverordnung 
(Art. 26 Abs. 1 BayEUG) ein räumlich abgegrenztes Gebiet als Schulsprengel 
fest (Art. 32 Abs. 4 BayEUG). 

Einer Sprengelfestsetzung geht jeweils ein Anhörungsverfahren voraus, mit dem 
das nach Art. 26 Abs. 2 BayEUG erforderliche Benehmen mit dem zuständigen 
(Schul-) Aufwandsträger hergestellt wird.

Anhörungsverfahren 

Mit Schreiben vom 14.01.2019 hat die Fachliche Leitung des Staatlichen 
Schulamtes in der Landeshauptstadt München mitgeteilt, dass sie im Auftrag der 
Regierung von Oberbayern das Anhörungsverfahren zur Sprengeländerung für 
die Grundschule an der Boschetsrieder Straße und die Grundschule an der 
Konrad-Celtis-Straße durchführt.

Referat für
Bildung und Sport 
Geschäftsbereich A
Fachabteilung 4 Grund-, Mittel-
und Förderschulen
RBS-A-4

Telefon: 0 233-83940 
Telefax: 0 233-83944 
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Zur Begründung teilt das Staatliche Schulamt mit: 

„Die Grundschule an der Boschetsrieder Straße hat zum Schuljahr 2018/19 bereits 18 
Klassen gebildet. Für weitere Klassen stehen keine Räume mehr zur Verfügung. Daher 
soll durch eine Verkleinerung des Sprengels ein weiteres Anwachsen verhindert werden. 
Nach der Prognose bekommt die Grundschule im Schuljahr 2019/20 bei einer 
angenommenen Regelschülerquote von 85% 104 Kinder in der 1. Jahrgangsstufe. Wenn 
davon ausgegangen wird, dass auch im kommenden Schuljahr der Migrationshintergrund 
wieder über 50% liegt, müsste die Grundschule damit 5 Eingangsklassen versorgen. In 
den folgenden Schuljahren werden 94, 93 und 98 Kinder prognostiziert.
Da bereits für das Schuljahr 2019/20 mit eventuell 19 Klassen die Raumkapazitäten an 
der Grundschule an der Boschetsrieder Straße überschritten wären, soll ein Teil des 
Sprengels der Grundschule an der Boschetsrieder Straße zur Grundschule an der 
Konrad-Celtis-Straße umgesprengelt werden.

Im Falle der Änderung lauten die Sprengelbeschreibungen wie folgt:

Grundschule an der Boschetsrieder Straße 35

Östliches Isarufer - kürzeste Linie vom Isarufer zur Noestraße (Hinterbrühl Nr. 1 nicht 
zugehörig) - Wolfratshauser Straße (Mitte) - Irschenhauser Straße (Mitte) - Tölzer Straße 
(Mitte) - August-Zeune-Weg (Mitte) - kürzeste Linie zur Geltinger Straße (Baierbrunner 
Str. 14 nicht zugehörig) - Geltinger Straße (nicht zugehörig)- Gmunder Straße (nicht 
zugehörig) - Aidenbachstraße (nicht zugehörig) - Zielstattstraße (nicht zugehörig) - 
Passauer Str. (Mitte) - Hasenthalweg (Mitte) - Verlängerung des Hasenthalweges zur 
Bahnlinie Holzkirchen/München - Bahnlinie Holzkirchen/München - 
Heckenstallerstraße/Brudermühlstraße (Mitte) bis Höhe Alois-Johannes-Lippl-Weg - Alois-
Johannes-Lippl-Weg bis Höhe Nordgrenze Bebauung am Josef-Lutz-Weg - kürzeste Linie
nach Osten zur Thalkirchner Straße - Thalkirchner Straße (Mitte) - Pullacher Platz - 
Greineckerstraße - Franziska-Reindl-Platz - Matthias-Mayer-Straße - Verlängerung der 
Matthias-Mayer-Straße zum östlichen Isarufer - östliches Isarufer.

Grundschule an der Konrad-Celtis-Straße 44

Albert-Roßhaupter-Straße (Mitte) - Passauer Straße (Mitte) - Johann-Clanze-Straße 
(Mitte) - Bahnlinie München/Holzkirchen bis Höhe Hasenthalweg - kürzeste Verbindung 
zum Hasenthalweg - Hasentahlweg (Mitte) - Passauer Straße (Mitte) - Zielstattstraße - 
kürzeste Linie zur Döderleinstraße - Döderleinstraße (nicht zugehörig) - Hirsch-Gereuth-
Straße - Murnauer Straße (Mitte) - Heckenstallerstraße (Mitte) - Luise-Kiesselbach-Platz 
(Mitte) - Albert-Roßhaupter-Straße (Mitte).“

2

2.1

2.1.1

Stellungnahme des Referates für Bildung und Sport

Entwicklung der Schüler- und Klassenzahlen

Erläuterung zu den Grundschulpotenzialprognosen

Bei den Grundschulpotenzialprognosen gibt es zwei unterschiedliche 
Klassenteiler.
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Im Schuljahr 2018/19 war die Höchstklassenstärke bei den ersten 
Jahrgangsstufen 28 Kinder. Bei Klassen mit mindestens 50 % Kindern mit 
Migrationshintergrund war die Höchstklassenstärke bei 25 Kindern. 

Nachdem an den Grundschulen Boschetsrieder Straße und Konrad-Celtis-
Straße der Anteil der Kinder mit Migrationshintergrund über 50 % liegt, wird bei 
den Grundschulpotenzialprognosen mit einem Klassenteiler von 25 Kindern 
gerechnet.
Die Höchstschülerzahlen pro Klasse für das Schuljahr 2019/20 werden vom 
Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus noch bekannt gegeben.

2.1.2 Entwicklung der Grundschule Boschetsrieder Straße

An der Grundschule an der Boschetsrieder Straße mussten zum Schuljahr 
2018/19 bereits 18 Klassen gebildet werden und für weitere Klassen stehen 
keine Räume mehr zur Verfügung. 
Damit die Grundschule für die Zukunft wieder dauerhaft 4-zügig wird bzw. bleibt, 
ist eine Sprengeländerung notwendig.

Bei Absprengelung des aus der Anlage 1 ersichtlichen Teilgebietes würde die 
Grundschule an der Boschetsrieder Straße, nach den 
Grundschulpotenzialprognosen, wieder dauerhaft 4-zügig werden bzw. bleiben.

Die Grundschulpotenzialprognosen für die nächsten Jahre:

Jgst. Bestand                                      Prognosen
2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 2022/23 2023/24

1. 5          95 4          85 4          85 4          79 4          81 4         98
2. 5          97 5          95 4          79 4          82 4          77 4         85
3. 4          93 5          97 5          95 4          76 4          78 4         80
4. 4          87 4          93 5          97 5          95 3          73 4         82
insg. 18      372 18      370 18      356 17      332 15      309 16      345

2.1.3 Entwicklung der Grundschule Konrad-Celtis-Straße

Die Grundschule an der Konrad-Celtis-Straße hat 27 Klassenzimmer bei aktuell 
16 Klassen und ist für zusätzliche Kinder aus dem Sprengel der Grundschule an 
der Boschetsrieder Straße aufnahmefähig.
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Mit Zusprengelung der Kinder aus dem Sprengel der Grundschule an der 
Boschetsrieder Straße würde sich die Grundschule an der Konrad-Celtis-Straße 
zunächst zu einer sechszügigen und ab dem Schuljahr 2023/24 zu einer 
fünfzügigen Grundschule entwickeln.

Die Grundschulpotenzialprognosen für die nächsten Jahre:

       
Jgst. Bestand                                      Prognosen

2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 2022/23 2023/24
1. 4        100 6        129 6        130 6        148 6        139 5       124
2. 5        102 4        100 6        131 6        130 6        143 6       135
3. 3         75 5        102 4        100 6        133 6        126 6       140
4. 4         94 3          75 5        102 4        100 6        130 5       123
insg. 16      371 18      406 21      463 22      511 24      538 22      522

2.2 Schulweg 

Die Schulweglänge der betroffenen Kinder beträgt unter zwei Kilometer und ist 
damit einem Grundschulkind zumutbar. Besondere Gefährlichkeiten des 
Schulweges sind nicht bekannt.

Auch das zuständige Kreisverwaltungsreferat, Hauptabteilung III – 
Straßenverkehr, Unterabteilung 3 Verkehrsanordnung, Arbeitsgruppe 
Schulwegsicherheit (KVR-III/1302), kann einer Umsprengelung im Hinblick auf 
die Schulwegsicherheit zustimmen.

Das Kreisverwaltungsreferat führt dazu Folgendes aus:

„Die betreffenden Wohngebiete (südlich Bauernbräuweg, westlich Bahntrasse, 
nördlich Hasenthalweg und östlich Passauerstraße, sowie südlich der Hirsch-
Gereuth-Straße, westlich Passauerstraße, nördlich Zielstattstraße und östlich der
Döderleinstraße) befinden sich in einer Tempo-30-Zone (Zeichen 274.1/274.2 
StVO) mit nur geringem Verkehrsaufkommen durch Anwohner.

Die Übersicht in den Einmündungsbereichen innerhalb der betreffenden 
Wohngebiete ist gegeben. Gesicherte Querungseinrichtungen sind derzeit nicht 
vorhanden, die Querungen sind Schülerinnen und Schüler bei entsprechender 
Sorgfalt und Aufmerksamkeit zuzumuten.

Zur sicheren Querung der Passauerstraße kann die Lichtsignalanlage an der 
Kreuzung Passauerstraße/Bauernbräuweg genutzt werden.
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Eine Querung der Heckenstallerstraße ist an der Lichtzeichenanlage der 
Oberflächenfahrbahn möglich. Das Verkehrsaufkommen an der Kreuzung 
Heckenstallerstraße / Passauerstraße als Knotenpunkt mit den Zu- und 
Abfahrten zum Mittleren Ring kann als ganztägig hoch eingestuft werden. Der 
Knoten wird mit einer im Dauerbetrieb eingesetzten Lichtzeichenanlage geregelt. 
Bei Ausfall der Lichtzeichenanlage wird die Kreuzung mit 3 Verkehrsposten u. a. 
in der für den Schulweg relevanten Zeit besetzt.
Die Konrad-Celtis-Straße liegt in einer Tempo-30-Zone und ist beidseitig mit 
Gehwegen ausgestattet. In westlicher Richtung ist die Konrad-Celtis-Straße 
einbahngeregelt, jedoch für den gegenläufigen Radverkehr frei gegeben. An der 
Grundschule befindet sich ein Fußgängerüberweg.

Der gesamte Schulweg kann auf ausreichend breiten Gehwegen zurückgelegt 
werden. Entlang der Passauerstraße sind zudem der Geh- und Radweg baulich 
getrennt. Die Straßenbeleuchtung entspricht auf allen zu benutzenden 
öffentlichen Wegen den in der Landeshauptstadt München üblichen Normen.

Für die Verkehrsunfallrecherche wurden der Zeitraum seit 01.01.2016 sowie der 
Abschnitt der Passauerstraße zwischen Zielstattstraße und Konrad-Celtis-Straße
betrachtet. Im Betrachtungszeitraum ereignete sich kein Schulwegunfall.

Der Schulweg zur Grundschule in der Konrad-Celtis-Straße aus den betreffenden
Wohngebieten ist daher grundsätzlich als sicher und ungefährlich einzustufen 
und birgt keine besonderen Gefahrenstellen.

Die Polizei hat ebenfalls keinen Einwand gegen die geplante Sprengeländerung.“

2.3 Gespräch am Runden Tisch

Das Referat für Bildung und Sport hat am 13.12.2018 die betroffenen 
Schulleitungen und Elternbeiräte, Vertreterinnen und Vertreter der Fachlichen 
Leitung des Staatlichen Schulamtes in der Landeshauptstadt München, der 
Regierung von Oberbayern, des Referates für Stadtplanung und Bauordnung 
sowie der Bezirksausschüsse 7 – Sendling-Westpark und 19 -Thalkirchen-
Obersendling-Forstenried-Fürstenried-Solln zu einem Runden Tisch eingeladen.

Alle Beteiligten des Runden Tisches waren mit einer Sprengeländerung 
einverstanden und einigten sich einvernehmlich auf die vorgeschlagene 
Umsprengelungsvariante.
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2.4 Fazit 

Gegen die von der Regierung von Oberbayern im Anhörungsverfahren 
vorgeschlagene Umsprengelung des aus der Anlage ersichtlichen Teilgebietes 
von der Grundschule an der Boschetsrieder Straße zur Grundschule an der 
Konrad-Celtis-Straße bestehen von Seiten des Referates für Bildung und Sport 
keine Einwände.

Durch die Umsprengelung ist die gleichmäßige Auslastung bereits bestehenden 
Schulraums unter Berücksichtigung einer wohnortnahen Versorgung mit 
Schülerplätzen gewährleistet.

3 Stellungnahme der Bezirksausschüsse

Stellungnahme des Bezirksausschusses 7 – Sendling-Westpark

In der Dezembersitzung des Bezirksausschuss 7 – Sendling-Westpark wurde 
über das Ergebnis des Runden Tisches berichtet und der Bezirksausschuss 7 hat
das Ergebnis begrüßt.
Das Schreiben ist als Anlage 2 beigefügt.

Stellungnahme des Bezirksausschusses 19 – Thalkirchen-Obersendling-
Forstenried-Fürstenried-Solln

Der Bezirksausschuss 19 – Thalkirchen-Obersendling-Forstenried-Fürstenried-
Solln hat in seiner Sitzung am 04.12.2018 einstimmig beschlossen, keine 
Stellungnahme zu der geplanten Sprengeländerung der Grundschulen 
Boschetsrieder Straße 35 und Konrad-Celtis-Straße 44 abzugeben. Das 
Schreiben ist als Anlage 3 beigefügt.

Der Korreferentin, Frau Stadträtin Gabriele Neff, sowie der Verwaltungsbeirätin, Frau 
Stadträtin Sabine Krieger und den Verwaltungsbeiräten Herrn Stadtrat Seidl und Herrn 
Stadtrat Röver wurde ein Abdruck zugeleitet.



Seite 7 von 8

II. Antrag der Referentin

1. Der Bildungsausschuss stimmt der von der Regierung von Oberbayern im 
Anhörungsverfahren vorgeschlagenen Verkleinerung des Sprengels der 
Grundschule an der Boschetsrieder Straße und der damit verbundenen Erweiterung
des Sprengels der Grundschule an der Konrad-Celtis-Straße ab dem Schuljahr 
2019/20 zu.

2. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss
nach Antrag

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Die Vorsitzende Die Referentin

Christine Strobl Beatrix Zurek
3. Bürgermeisterin Stadtschulrätin

IV. Abdruck von I. mit III.
Über die Stadtratsprotokolle
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z. K.
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V. Wiedervorlage im Referat für Bildung und Sport - A4

1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 
bestätigt.

2. An den Bezirksausschuss 7
An den Bezirksausschuss 19
An RBS-KBS
An RBS-ZIM
An RBS-GL2
An RBS-GV
An RBS-SpA
An KVR-III/13, (Schulwegbeauftragter)
An das Staatliche Schulamt in der Landeshauptstadt München, Fachliche 
Leitung, mit Abdruck an die Regierung von Oberbayern, SG 44
An die Regierung von Oberbayern, SG 40.3
An die Schulleitung der Grundschule Boschetsrieder Straße 35 mit Abdruck an 
den Elternbeirat 
An die Schulleitung der Grundschule Konrad-Celtis-Straße 44 mit Abdruck an 
den Elternbeirat 

z. K.
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